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Budget-Sachbericht
der

Stadtbibliothek Germering
für das 1. Halbjahr 2014

<UG> Sachbücher nach der neuen Klarschrift-Systematik präsentiert

[Bereits auf IK- / Klarschrift-Systematik umgestellte Sachmedien]

Einleitung

Die hier dargelegten Fakten und Daten verdeutlichen, dass das erste Halbjahr
2014 aus Sicht des Bibliotheksteams arbeitsintensiv und erfolgreich war und die
bisher  geleistete  bibliothekarische  Arbeit  auf  sehr  hohem  Niveau  fortgeführt
werden konnte.

Im Berichtsraum wurde einerseits auf Kontinuität (Veranstaltungen, Angebote für
Kinder,  Kooperation  mit  Germeringer  Einrichtungen…),  andererseits  auf
Weiterführung  von  Projekten  (IK-/Klarschriftsystematik)  und  auf  Innovation
gesetzt.
Für die Zukunft ist zum Beispiel das Angebot kostenlosen W-Lans geplant und
die verstärkte Kundenkommunikation über das Internet.
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I. Zahlen und Daten des 1. Halbjahres 2014

Im  Zeitraum  1.  Januar  bis  30.  Juni  2014  wurden  aus  der  Stadtbibliothek
Germering  insgesamt  138.768  Medien  entliehen,  davon  4.728 eMedien.  502
Personen meldeten sich neu zur Benutzung an. 

I.I Die  Ausleihzahlen  im  Vergleich  zu  den  ersten  Halbjahren  der  
vergangenen Jahre:

I.II Die  Zahl  der  neu  angemeldeten  Leserinnen  und  Leser  im  ersten
Halbjahr:
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I.III Veranstaltungen und Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit und Lese-
förderung im ersten Halbjahr 2014:

Zielgruppe: Kinder, Eltern, PädagogInnen:

11 Klassenführungen durch die Bibliothek (Rallyes, Rätsel, Bücherspiele…) 
mit 250 Personen

14 Bilderbuchkino-Veranstaltungen für Kindergärten, Vorschulen und
als freie Nachmittags-Veranstaltung mit 240 Personen

5 Vorlesestunden für Kinder ab 4 Jahren mit 50 Personen
21 Schlaubi-Lernspielnachmittage und -Vormittagsaktionen für Grund-

schülerInnen mit 210 Personen
1 Aktion im Oster-Ferienprogramm mit 15 Kindern

Veranstaltungen 

Januar Ausstellung der Künstlergruppe „Die Mittwochsmaler“
Interkultureller Stammtisch 
[in Zusammenarbeit mit dem Integrationsbeauftragten der Stadt 
Germering]

Februar Ausstellung der Künstlergruppe „Palette“
Ausrichtung des Landkreisentscheids für den Vorlesewettbewerb

März “Weltfrauen“ - Ausstellung anlässlich des Internationalen Tags 
der Frau
[eine gemeinsame Veranstaltung von Gleichstellungsbeauftragter, 
GeFI und Stadtbibliothek]
“Irish Coffee & Crime“ – Englischsprachige Lesung und Vortrag 
[eine gemeinsame Veranstaltung mit der vhs Germering]
“What to do – Vier Wochen Ayurveda in Kerala“ – Vortrag und 
Lesung der Germeringer Autorin Elena P. Knoll
Interkultureller Stammtisch 
[in Zusammenarbeit mit dem Integrationsbeauftragten der Stadt 
Germering]

April “Frottage“ - Ausstellung des Germeringer Künstlers Klaus 
Nussbaum
Aktion „Ein Bibliotheksausweis in jede Schultüte“ bei der 
Schuleinschreibung aller Germeringer Grundschulen
Osterbasar des Sozialdienstes in der Bibliothek
OsterFerienProgramm: „Auf der Jagd nach dem Osterhasen“ - 
Bibliotheksrallye

Mai “Wetter, Wind und Wolken“ – Ausstellung und Lesung der 
Germeringer Frauen Initiative (Gefi)
“Mein Leben mit den Toten“ - Lesung des Germeringer 
Leichenpräparators und Autors Alfred Riepertinger 
[eine gemeinsame Veranstaltung von Buchhandlung LeseZeichen, 
vhs und Stadtbibliothek]
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Mai „Bayerische Volksschauspieler“ – Lesung und Vortrag von Sybille
Krafft (BR)
„Spaniens Wirtschaft“ – Vortrag von Prof. Christian Kreiß
[eine Veranstaltung der vhs]
Interkultureller Stammtisch 
[in Zusammenarbeit mit dem Integrationsbeauftragten der Stadt 
Germering]
 „WortFamilie: Poetry, Literatur-Kabarett, Musik und mehr“ – 
Lesung der Germeringer und Münchner Autorengruppe

Juni “Brücken zwischen Traum und Wirklichkeit“ – Ausstellung der 
Germeringer Künstlerin Elena P. Knoll
Literatur von und mit Senioren – Lesung des Seniorenbeirats der 
Stadt Germering
Jubiläumslesung „20 Jahre Stadtbibliothek“: Matthias und Claudia
Nöllke lesen aus dem Buch „Hörst du mir überhaupt zu?“, 
musikalische Begleitung von Silvia Brenner (Gitarre)
„Gestalte deine Bibliothekstasche“ – Bastelaktion für Kinder und 
Jugendliche zum 20jährigen Bestehen der Stadtbibliothek

II. Medienbestand

II.I Die Entwicklung des Medienbestandes
(Die Angaben beziehen sich jeweils auf das erste Halbjahr)

Gesamt-Medienbestand:
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II.II Zu- und Abgänge von Medien:

4.454  Medien  wurden  im  ersten  Halbjahr  2014  neu  erworben  bzw.  als
hochwertige  Spenden  in  den  Bestand  eingearbeitet.  Dazu  zählen  auch
Zeitschriftenhefte im Abonnement und eMedien.
Im gleichen Zeitraum wurden im Rahmen der Bestandspflege 3.938 Medien aus
dem Bestand entfernt.  Ein Großteil  dieser Titel  wird  dann im November beim
großen  Buchflohmarkt  der  Stadtbibliothek  zum Verkauf  angeboten.  Der  Erlös
wird  im Produktkonto 27210.442200 „Erträge aus dem Verkauf  geringwertiger
Wirtschaftsgüter – Buchflohmarkt“ verbucht.

Anmerkung:
Der  Gesamtbestand  von  51.443  Medien verzeichnet  aktuell  1,3  Medien  pro
Einwohner  bzw.  Einwohnerin  Germerings.  Das  Gebäude  der  Bibliothek  kann
räumlich und organisatorisch bis zu 80.000 Medien aufnehmen. Ziel ist jedoch
stets,  ein  differenzierter,  aktueller  und  bedarfsgerechter  Medienbestand  –
Qualität vor Quantität.

III. Bibliotheksteam

Ausbildung und Praktika

Im  ersten  Halbjahr  2014  absolvierten  6 Schülerinnen  und  Schüler  aus
Hauptschule, Realschule und Gymnasium ein Praktikum in der Stadtbibliothek. 

Neue Kollegin in der Kinder- und Jugendbibliothek

Zum  Ende  des  Jahres  2013  veränderte  sich  die  für  die  Kinder-  und
Jugendbibliothek zuständige Mitarbeiterin  beruflich  und verließ  das Team der
Stadtbibliothek Germering.
Zum  01.03.2014  wurde  eine  Fachangestellte  für  diese  zentrale  Aufgabe
eingestellt,  die  sich  ganz  der  bibliothekarischen  Arbeit  mit  Kindern  und
Jugendlichen  widmet.  Während  der  Vakanz  wurde  die  Kinder-  und
Jugendbibliothek kommissarisch geführt.

IV. EDV-System und Bibliothekstechnik

Server und Netzwerk der Stadtbibliothek

Im  August  vergangenen  Jahres  musste  ein  neuer  zentraler  Bibliotheksserver
gekauft,  installiert  und  mit  dem internen  Netzwerk  und  den  Schnittstellen  für
RFID-Verbuchung, web-OPAC und Anbindung zur Onleihe verbunden werden. 

Obwohl  das Bibliothekssystem seither  stabil  funktioniert,  tauchten ab Februar
2014 Probleme mit dieser neuen Konfiguration auf. Es stellte sich heraus, dass
die Neuinstallation nicht fehlerfrei durchgeführt worden war und daher im Laufe
des ersten und zweiten Halbjahres 2014 weitere EDV-Arbeiten zur Behebung
dieser  Fehler  durchgeführt  werden  mussten  und  müssen.  Die  Kosten  dieser
Maßnahmen können zur Zeit noch nicht beziffert werden.
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V. Bibliotheksorganisation und -planung

Umstellung der Sachbuchbestände auf die IK-/Klarschrift-Systematik

Zum Stichtag 30.06.2014 war bereits fast die Hälfte aller 22.000 Sachmedien auf
die  neue  Klarschriftsystematik  umgestellt.  Diese  Umarbeitung  umfasst  den
Katalogeintrag, das Etikett auf dem Medium und die Regalbeschriftung. Zudem
wurden im Juni 2014 die 21 neuen Gruppen an ihren neuen Standort gebracht.
Darunter  waren  so  umfangreiche  Bestände  wie  „Sport  &  Fitness“  und
„Sprachen“.

Die  Rückmeldungen  seitens  der  Kundschaft  sind  sehr  positiv.  Zwar  sind  die
Regale in der Umstellungsphase nur provisorisch beschriftet, jedoch finden alle
Kundinnen und Kunden ihre Themen und Sachmedien ohne Probleme.

Die  Stadtbibliothek  Germering  bereitet  in  der  zentralen  bayerischen
Fachzeitschrift  „Bibliotheksforum Bayern“  einen  ersten  Erfahrungsbericht  über
die Umstellung vor,  Erscheinungsdatum voraussichtlich Herbst 2014.  Dadurch
erhalten Kolleginnen und Kollegen aus ganz Bayern Tipps und Erfahrungswerte,
wie ein solches Projekt durchgeführt wird.
 

Berichterstattung:

Christine Förster-Grüber
Bibliotheksleitung

11.07.2014


